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Eine ganze Woche lang steht
ein kleiner malerischer Ort im
Joglland für musikalische
Hochkultur pur. Der inter-
nationale Solistenwettbewerb
mit sinfonischem Blasor-
chester - 02. bis 09. Oktober
2010 in Birkfeld  - geht heuer
bereits zum sechsten Mal über
die Bühne. Als höchst dotierter
Musikwettbewerb Europas hat
er längst seinen Platz im
internationalen Kulturge-
schehen etabliert.

Da sich die INTERMUSICA
als Bewerb und Veranstaltung
bereits als Fixpunkt der
heimischen und internationalen
Hochkultur positioniert hat und
nach nunmehr fünf Jahren auch
in der Bevölkerung große
Akzeptanz findet, wird der
Internationale Solistenwett-
bewerb nach der feierlichen
Eröffnung in Ratten bei der
„Langen Nacht der Blasmusik“
am 2. Oktober seiner Bestim-
mung übergeben. Musikalisch
gestaltet wird der  Fackel-
Sternmarsch zum Haus der
Musik von den Musikkapellen
aus Ratten, Birkfeld, Rettenegg,
Rabenwald und Weiz.

32 internationale
SolistInnen qualifiziert

Während der Vorbereitungen,
die bereits das ganze Jahr über
auf Hochtouren laufen, hat
Elisabeth Hutter, die Dreh-
scheibe des Internationalen
Solistenwettbewerbes, alle
Hände voll zu tun. Doch die
Anstrengung trägt Früchte:
„Dieses Jahr ist die kulturelle
Vielfalt und musikalische
Qualität herausragend, da sich
Talente aus der ganzen Welt
qualifiziert haben. In diesem
Jahr erstrahlt auch die Abend-
gala auf Schloss Birkenstein in
neuem Glanz und viele weitere
Programmhöhepunkte warten
auf das kulturinteressierte
Publikum“, freut sich Elisabeth
Hutter. Die MusikerInnen aus
Nationen wie China, Japan, aus
ganz Europa und natürlich aus
Österreich rittern um Geldpreise
im Wert von 13.000,- Euro und
die „Goldene Dohle“, die in

Eröffnung der Intermusica und Lange Nacht der Blasmusik
Samstag, 2. Oktober 2010,
19.00: Kurz-Konzerte auf vier Plätzen im Dorfbereich von Ratten
19.30: Fackel-Sternmarsch zum Haus der Musik
20.00: Festakt mit gemeinsamem Spiel der Musikkapellen aus
Ratten, Birkfeld, Rettenegg, Rabenwald und Weiz, Ansprachen der
Ehrengäste,  Eröffnung der „Langen Nacht der Museen“ im
Blasmusikmuseum Ratten  und offizielle Eröffnung der
6. INTERMUSICA durch den Landesobmann des Steirischen
Blasmusikverbandes Ing. Horst Wiedenhofer   
Konzert in der Laurentibergkirche
Sonntag, 3. Oktober 2010, 19.00 Uhr
Laurentibergkirche, Waisenegg  
Internationales freies Spiel
Donnerstag, 7. Oktober, 2010 - 20.00 Uhr,
GH Paunger, Miesenbach. Werden Sie Zeuge,
wie Musik Menschen unterschiedlichster
Sprachen miteinander verbindet. 
Jazz im Schloss
Freitag, 8. Oktober, 19.30 Uhr
Schloss Birkenstein, Birkfeld, Eintritt: freiwillige Spende  
Galaabend der Intermusica
Samstag, 9. Oktober 2010, 19.30 Uhr, Schloss Birkenstein

 - Hören Sie HEUTE die musikalische Elite von MORGEN!

Anlehnung an das Familien-
wappen des Marchesen Tacoli
auch von ihm persönlich
gestiftet und verliehen wird.

„The NEW GENERATION“ -
Musik ohne Grenzen…

Vor allem aber bietet die
INTERMUSICA die einzig-
artige Chance für junge Talente,
ihr Können einem großen
Publikum sowie einer hoch-
karätigen Jury zu präsentieren
und sich mit den Besten der
Besten der ganzen Welt zu
messen. Aufgrund der
optimalen Rahmenbedingun-
gen, die die Mitveranstalter
Hutter Akustix und der
Steirische Blasmusikverband
bieten, kann sich die Elite von
Morgen auch in den aufregen-
den und anstrengenden Tagen
vor dem Wettbewerb -
stundenlanges Üben steht für
die jungen KünstlerInnen an der
Tagesordnung - optimal ihrer
Bestimmung widmen. Denn es
geht hier um sehr viel und die
internationale Konkurrenz
schläft nicht. Vor allem aber
entsteht eine neue Generation
an Solokünstlern, die sich im
internationalen Vergleich
messen können. Musikalische
Talente, deren großer Weg erst
jetzt beginnt und die - mithilfe
der Intermusica - bald
Geschichte schreiben werden...

Krönender Abschluss
des Kulturhighlights

des Jahres
Auch das Rahmenprogramm
wird heuer noch bunter und
vielfältiger. Neben dem schon
traditionellen Erdäpfelfest oder
dem Kindermusical zur
Förderung der ganz kleinen
MusikerInnen wird der Gala-
abend auf Schloss Birkenstein
mit der feierlichen Verkün-
digung der Sieger der
INTERMUSICA 2010 und
einem servierten Galadiner der
regionalen Spitzengastronomie
(Samstag, 9. Oktober) in
diesem Jahr in neuem Glanz
erstrahlen . Ein Fest der Musik,
ein Fest für alle Sinne!

Der GALAABEND auf Schloss Birkenstein erstrahlt in neuem Glanz und
bildet den krönenden Abschluss des Kulturhighlights des Jahres 2010

Kitti Menczel
Solistin aus Ungarn (Klarinette)

Die musikalische Elite von MORGEN misst sich beim
Internationalen Solistenwettbewerb INTERMUSICA -

2. bis 9. Oktober 2010 -
mit den Besten der Besten aus aller Welt.

Wang Chong
Solist aus China (Saxophon)

VERANSTALTUNGSKALENDER-
INTERMUSICA 2010
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BIORESONANZ
Klassisch
BIORESONANZ
Klassisch

• Allergien
• Neurodermitis, Hautausschläge
• Asthma, Heuschnupfen
• Entzündungen, wie z. B. Magenschleimhaut,

Dünn- oder Dickdarm
• Probleme mit inneren Organen
• Rheumatische Probleme
• Migräne oder andere Schmerzzustände

BIORESONANZ
Gewichtsreduktion
BIORESONANZ
Gewichtsreduktion

• Austesten, welche Lebensmittel
Fettdepots erzeugen

• Diese ersetzen durch andere
• Umstellung auf gesunde Ernährung, mittels
   Bioresonanz den Heißhunger nehmen
• 1/2 bis 1 kg Gewichtsverlust pro Woche
• Ohne Medikamente und Zusatzstoffe
• Auch für Kinder bestens geeignet!

Anna Weissenbacher aus Birkfeld - keine Energie, Unruhe im Körper, Flecken auf der Haut:
„Da ich in Birkfeld wohne, war mir BIORESONANZ IRENE bekannt, von Bekannten habe ich
auch nur Gutes gehört.
Durch meine Brustkrebs-Operation war ich oft sehr müde und antriebslos, meine
Lebensqualität war stark beeinträchtigt.
Bei der Austestung wurden eine Pilzbelastung und verschiedene Lebensmittelallergien -
wie Milchzucker, Haselnuss, Zitrone, Mandel und Sesam festgestellt. Meine Narbenstörfelder
wurden entstört, meine Ausleitungsorgane aktiviert und die belastenden Allergene bei jeder
Sitzung ausgeleitet.
Bereits nach der ersten Sitzung konnte eine Hautverbesserung und eine Energiesteigerung festgestellt werden. Mir ging es von
Sitzung zu Sitzung besser, meine Gelassenheit und Ruhe kamen zurück, nun habe ich meine Lebensqualität wieder erhalten,
worüber ich mich sehr freue! Ich kann BIORESONANZ IRENE nur empfehlen!“
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EFM
VERSICHERUNGSTIPP

Ihr Steuerberater
empfiehlt:

Verpflichtung zur Abgabe
von monatlichen

Umsatzsteuervor-
anmeldungen (UVA)

Mag. Gerhard Rein ist
Steuerberater in Birkfeld
Rein, Rothwangl & Partner

WTH GmbH.

Lohnsteuer zurück
vom Finanzamt

Kontakt:
Heinz Brunnhofer

Buchhaltung Brunnhofer
8190 Birkfeld, Weizer Straße 2

www.spartax.at
Telefon: 03174 / 21 321
Mobil: 0676 / 50 66 473

SPARTAX-Selbstcheck
flächendeckend in den

Bezirken Weiz und Hartberg
Viele Österreicher haben im
Bereich KFZ, Haushalt, Unfall
oder Pension bereits privat
vorgesorgt. Doch was passiert,
wenn man aus gesundheitlichen
Gründen nicht mehr im eigenen
Job arbeiten kann?
Das Bewusstsein der
Bevölkerung über diese Gefahr ist
leider immer noch unzureichend.
Laut Studien scheidet bereits
jeder 5. Berufstätige vorzeitig aus
dem Arbeit-leben aus. In den
meisten Fällen bedingt durch
Krankheiten wie Rheuma,
Gelenks-, Nerven- oder
Herzerkrankungen. Nur ein
geringer Teil resultiert aus
Unfällen.
Mit einer staatlichen Rente von
derzeit rund € 700,- pro Monat
stoßen viele der Betroffenen an
die Grenzen des finanziell
Machbaren und bringen so auch
die Existenz ihrer Familien in
Gefahr! Denn die Lebenshal-
tungskosten (Miete, Strom,
Heizung, Kredit- oder Leasing-
rate...) bleiben in der Regel
unverändert. Trotz dieses Um-
standes haben nur 0,6 Prozent (!)
der Österreicher eine Berufs-
unfähigkeitsversicherung.
Besonders wichtig ist eine
zusätzliche Absicherung bei
Berufseinsteigern, da die
staatliche Deckung erst nach
Vollendung des 27. Lebensjahres
mit mindestens fünf Beitrags-
jahren greift. Viele Versicherer
bieten daher spezielle Produkte
für alle Berufs- und
Altersgruppen mit besonderem
Schutz für Berufseinsteiger und
Studenten - und das zu leistbaren
Preisen.
Für weitere Informationen und
eine persönliche Absicherung
empfehlen wir Ihnen ein Bera-
tungsgespräch mit Ihrem unab-
hängigen Versicherungsmakler.

Berufsunfähigkeit -
die unterschätzte Gefahr

EFM Versicherungsmakler
Franz Ziegerhofer

8672 St.Kathrein a/H 127
Tel. 03173/2937

Nahezu alle Gemeinden der Bezirke
Weiz und Hartberg bieten Ihren
Bürgern den SPARTAX-Selbst-
check - den einzigartigen und
kostenlosen Steuer-Spar-Service-an.
Viele scheuen den Aufwand, der mit
einer Arbeitnehmerveranlagung
verbunden ist. Ich kann nur
appellieren: Es zahlt sich aus!
Österreichs Lohnsteuerzahler
verschenken jedes Jahr 200
Millionen Euro, weil sie keine oder
unvollständige Erklärungen zur
Arbeitnehmerveranlagung (auch
bekannt als „Jahresausgleich“) beim
Finanzamt einreichen.
Arbeitnehmer (auch Teilzeitbe-
schäftigte, Praktikanten und
Lehrlinge) sowie Pensionisten und
Landwirte: Geld vom Fiskus
können fast alle zurückholen.
Beim SPARTAX-Selbstcheck
erfahren Sie, ob Sie bei den bis-
herigen Erklärungen alles richtig
gemacht haben, bzw. wie Sie in
Zukunft die maximale Steuergut-
schrift erhalten. Kostenlos und für
5 Jahre rückwirkend.
Der Erfolg zeigt, wie notwendig die
Steuerrückhol-Aktion von
SPARTAX in Zusammenarbeit mit
den Gemeinden ist: Im Vorjahr gab
es durchschnittlich 630 Euro pro
Jahr retour; ein Mal sogar 10.000
Euro!
Die SPARTAX-Berater stehen
Ihnen in den Gemeindeämtern
sowie im Büro in Birkfeld für
Sprechstunden zur Verfügung.
Kostenlos! Alle Termine finden Sie
im Internet auf www.spartax.at.
Reservieren Sie jetzt einen Termin
und holen Sie Ihre zu viel bezahlte
Steuer zurück!

Grundsätzlich müssen alle
Unternehmer monatlich eine
Voranmeldung der Umsatzsteuer
erstellen. Ausnahme hiervon
sind Unternehmer mit einem
Vorjahresumsatz unter
€ 30.000,- (vierteljährliche Ver-
pflichtung). Bei einem Vor-
jahresumsatz bis € 100.000,- ist
diese Umsatzsteuervoran-
meldung nicht beim Finanzamt
einzureichen, sondern  nur bei
den Aufzeichnungen des
Unternehmens abzulegen.
Voraussetzung für diese
Erleichterung ist, dass die
Umsatzsteuerzahlungen regel-
mäßig bis zum Fälligkeitstermin
(15. des zweitfolgenden Monats)
beim Finanzamt einbezahlt
werden. Eine freiwillige Abgabe
einer Umsatzsteuervoran-
meldung ist immer möglich.
Besteht eine Verpflichtung zur
Abgabe einer monatlichen UVA,
so kann die verspätete Abgabe
zur Verhängung eines Ver-
spätungszuschlages in Höhe von
bis zu 10% führen. Weiters wird
ein Säumniszuschlag von 2% bis
max. 5% des zu spät entrichteten
Betrages eingehoben.
Ab dem Jahr 2011 wird die für
eine vierteljährliche Umsatz-
steuervoranmeldung maßgeben-
de Umsatzgrenze von € 30.000,-
auf € 100.000,- angehoben.
Somit sind Unternehmer mit
Vorjahresumsätzen zwischen
€ 30.000,- und € 100.000,- ab
2010 nur mehr zur Abgabe einer
vierteljährlichen UVA ver-
pflichtet. Liegt der Vorjahres-
umsatz unter € 30.000,- ist keine
UVA abzugeben.

Kriminalprävention

WISSEN SCHÜTZT

Kontrollinspektor
Franz Filzmoser

Taschendiebe zählen zu den
Akrobaten in der Eigen-
tumskriminalität. Wenn
jemand glaubt, ihm könne
dies nicht passieren, so liegt
er falsch. Solche Diebe sind
meistens jung und eigens
dafür ausgebildet. Sie treten
gerne in Gruppen auf, wobei
die Arbeit genau aufgeteilt
ist, d.h. ein Täter stiehlt das
Geld, Handy oder Geld-
tasche. In Reichweite ist der
Mittäter, dem das Diebsgut
sofort weiter gereicht wird.
Selbst wenn der Bestohlene
etwas merkt, hat er offenbar
einen „unschuldigen“ Täter
ohne Beute vor sich. Der
ideale „Arbeitsplatz“ ist vor
allem in Bereichen wo es
hektisch zugeht bzw. starke
Frequenz herrscht z.B.
Bahnhöfe, Einkaufszentren
etc. Es wird z.B. nach einem
Weg, einem Bauwerk
gefragt, damit das Opfer
abgelenkt wird. Ein anderer
räumt dann Wertsachen aus
einem Fahrzeug oder
Kleidung.

Deshalb lassen Sie Ihre
Geldbörse nie offen liegen.
Tragen Sie Handtaschen nur
verschlossen und lassen Sie
diese nie aus den Augen.
Meiden Sie Gedränge.
Verwahren Sie nichts in
Außentaschen.

Taschendiebstahl
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Wir bieten jede Menge Serviceleistungen
rund um Ihren Škoda:
wirtschaftlich - sicher - schnell!

Škoda Top Card: Clever sparen mit dem
Vorteilspaket!
Škoda Clever Fitness-Check:  Das Vor-
teilsprogramm für Škoda Fahrzeuge
Erstzulassung 2006 und älter.

    Sie sparen bis zu 175,- Euro.
Sommer- und Wintercheck
Das Pickerl bei Škoda
Škoda Originalteile und Originalzubehör

ŠkŠkŠkŠkŠkoda eoda eoda eoda eoda erwrwrwrwrweeeeeiiiiiteteteteterrrrrt das Set das Set das Set das Set das Serrrrrvivivivivicececececenetz ab 2. netz ab 2. netz ab 2. netz ab 2. netz ab 2. AugustAugustAugustAugustAugust:::::
NeNeNeNeNeu in Birkfu in Birkfu in Birkfu in Birkfu in Birkfeeeeeld beld beld beld beld beim im im im im AutoAutoAutoAutoAutohaus Fhaus Fhaus Fhaus Fhaus Feeeeelbelbelbelbelberrrrr

Autohaus Felber
Škoda Service-Betrieb

Gasenerstraße 3
8190 Birkfeld

Tel. 03174/4687
www.autohaus-felber.at
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Anders
als man denkt!

Im Prinzip ist es eigentlich ganz
einfach. Der Körper hat, genauso
wie die Erde oder das Wasser
gewisse Schwingungen. Wir
führen dem Körper tagtäglich
verschiedene Lebensmittel zu.
Diese Lebensmittel sind jedoch
nicht immer verträglich, sodass
der Körper meint, er müsse sich
dagegen schützen, indem er z.B.
Fettdepots aufbaut (diese
Schadstoffe können aber auch
Konzentrationsschwierigkeiten,
Schlafstörungen, Migräne u.v.m.
verursachen). Mittels der
BICOM-Bioresonanz werden
diese Lebensmittel ausgetestet.
Danach ersetzt man diese durch
andere verträgliche Lebensmittel,
z.B. Kuhmilch wird durch
Sojamilch ersetzt, oder Schwein
durch Huhn etc. Das
Bioresonanz-Gerät nimmt mit
speziellen Programmen den
Heißhunger auf diese
Lebensmittel, welche
unverträglich sind, gibt
Motivation und Energie. Ab da
geht’s ganz leicht - runter mit den
Kilos!
Die Bioresonanz ist eine
Ernährungsumstellung auf
gesunde Weise. Alle zwei
Wochen sollte anschließend eine
Sitzung mit dem Bicom-
Bioresonanz-Gerät erfolgen.
Wenn man das gewünschte
Zielgewicht erreicht hat, sind in
der Zwischenzeit die negativen
Auswirkungen der Lebensmittel
eliminiert, sodass man wieder
alles verträgt und so kann man
auch wieder die vorher
unverträglichen Lebensmittel zu
sich nehmen, ohne dass diese
dem Körper schaden. Die
Bioresonanz gibt ein neues
Lebensgefühl - einfach ein
leichteres Lebensgefühl!
Nähere Informationen erhalten
Sie bei : Bioresonanz Irene,
Birkfeld - Feldbach - Graz -
Unterwart - Oberaich/Bruck -
Völs/Innsbruck. Tel: 03174/
43100 oder 0664/4107410

Gewichtsreduktion -
aber wie?

Manchmal ist es anders als man
denkt! Oft kreisen unsere
Gedanken unserer Meinung
nach, im Sinne anderer. Wir
planen, organisieren und treffen
Entscheidungen. Wir meinen es
gut - Enttäuschungen können
folgen. Was haben wir übersehen
- nicht nachgefragt, nicht zuge-
hört, die Interessen anderer nicht
ernst genommen, wesentliche
Entwicklungen und Verände-
rungen verpasst? - Statistiken
zeigen, in funktionierenden Be-
ziehungen (speziell Partner-
schaften) redet man täglich
mindestens 75Minuten mitein-
ander, sozusagen von Angesicht
zu Angesicht. Dies ergänzen
noch Telefonate oder SMS. Der
stetige Austausch ist gewisser-
maßen der Klebstoff, der Bezie-
hungen fest zusammenhält. -
Einmal erst Schiffbruch erlitten,
geht oft auch innere Kraft
verloren. Stillschweigend, um
des lieben Friedens willen
werden noch so kleine Probleme
unter den Tisch gekehrt. Nach
und nach staut sich all der
heruntergeschluckte Frust und
Ärger im Inneren zu einem
großen Klumpen an - ein
unkontrollierter Gefühlsaus-
bruch ist vorprogrammiert.
Zudem verspielt man die
Chance, unsere Nächsten an den
eigenen Ängsten, Problemen
und Zweifeln teilhaben zu
lassen.
Jede Beziehung, ob in der
Partnerschaft, zur Familie, zu
Freunden etc. erfordert Einsatz
und Arbeit, um diese am Leben
zu erhalten und zu festigen. Eine
dauerhafte Beziehung kann nur
gelingen, wenn wir bereit sind zu
lernen und uns zu verändern.
MMag. H. Stücklberger
e.mail: helga@stuecklberger.at
psych. Beratung n. tel.
Vereinbarung:
Tel: 0664/3268320

Herbstzeit -
Erkältungszeit

Sanddorn
stärkt die Abwehrkräfte durch
seinen hohen Vitamin C-Gehalt
enorm.
Sanddorngelee:
Beeren entsaften, Saft filtern und
die gleiche Menge Zucker (even-
tuell Gelierzucker) einrühren, bis
zum Gelieren kochen, heiß in
Gläser abfüllen und ver-
schließen.
Sanddorndressing für Salate:
4 El Sanddornsaft mit 2 EL
weißem Balsamico-Essig, 1 TL
Honig, 1 TL Walnussöl, ½ TL
Salz und schwarzem Pfeffer aus
der Mühle mischen. Kurz vor
dem Servieren über den Salat
geben. Passt besonders gut zu
bitteren Salaten wie Endivien
und Lolo rosso, aber auch zu
Avocado und Schinken.

Der Sommer neigt sich langsam
dem Ende zu, die Ferien sind
vorbei. Kaum haben wir den
letzten Sand aus dem Urlaub
abgeschüttelt, sitzen wir wieder
im Büro und unsere Kinder in der
Schule - dem Tummelplatz für
Krankheitserreger. Und nach
diesem wechselhaften Sommer
ist es ein Wunder, wenn wir uns
bis jetzt noch keine Erkältung
eingefangen haben. Jetzt heißt
es: Abwehrkräfte stärken!

Der Klassiker: Sonnenhut
ist entzündungshemmend,
aktivierend und regt das
Immunsystem an.
Zur Stärkung der Abwehrkräfte
bietet sich eine Sonnenhut-Kur
an: Eine Woche lang wird zwei
Stunden nach jeder Mahlzeit ein
Tee aus der gepulverten Wurzel
getrunken, dann wird sieben
Tage pausiert. Über einen
Zeitraum von mindestens zwei
Monaten angewendet, stärkt es
das Immunsystem nachweislich.

Homöopathie, zur Anregung
der körpereigenen Regulation.

Bei einer Erkrankung ist eine
natürliche Reaktion des
Organismus Abwehrkräfte zu
mobilisieren, um wieder
gesund zu werden.
Die Homöopathie ist eine
Heilmethode, die den
Organismus dabei unterstützt,
körpereigene Regulations-
mechanismen anzuregen, um
so die Heilung einzuleiten
und zu verbessern.
Homöopathika sind gut ver-
träglich und nebenwir-
kungsarm. Langjährige
Erfahrung hat gezeigt, dass
Homöopathika sich ganz
besonders  für die Be-
handlung werdender und
stillender Mütter und von
Kindern eignen.

Ich bin  Allgemeinärztin und
diplomierte Homöopathin.
Ich freue mich meine

Praxiseröffnung
am 20. September 2010

in Birkfeld
in der Berggasse 2,

im Haus der St. Petrus
Apotheke bekannt geben zu
dürfen. Jede Patientin und
jeder Patient sind für mich
eine neue Herausforderung
und es macht mir große
Freude, diese Herausfor-
derung anzunehmen.

Natur
in kleinen Dosen

Dr. Petra Engelberger-Polz
Email:

praxis.engelberger@inode.at
Termin nach telefonischer

Vereinbarung:
0664 / 42 44 841
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KUNSTSCHAU - KÜNSTLER aus dem JOGLLAND/WECHSELLAND ZEIGEN IHRE WERKE!
Die vom Land Steiermark und der EU
unterstütze Plattform KUNSTZONE
JOGLLAND/WECHSELLAND bietet
KünstlerInnen, Kulturvereinen sowie
VeranstalterInnen ein einmaliges Portal –
am 18. September eröffnet die
KUNSTZONE JOGLLAND und präsentiert
erstmals heimische Künstler und ihre
Werke.

KUNSTZONE - Veranstaltung mit und
für KünstlerInnen
Den ersten offiziellen Akt und Fixpunkt für
jeden Kulturliebhaber wird es am
18. September 2010 mit der Eröffnung der
Kunstzone Joglland/Wechselland im
einzigartigen Ambiente des Schlosses
Birkenstein geben. Hier können sich die
vielfältigen KünstlerInnen erstmals
präsentieren und somit breites Interesse
wecken. Es entstehen eine einzigartige
Bühne für Musiker, ein Speakers´Corner für
Literaten und Theaterleute sowie zahlreiche
Ausstellungsflächen für KünstlerInnen im
Bereich der Bildenden Künste.

Eine einmalige Chance auch für
Kunstinteressierte das große bunte Angebot
auf sich wirken zulassen. (Beginn 10.00
Uhr - Eintritt frei)

Mehr als 150 „Networker“ profitieren
von der KUNSTZONE
Ziel ist es KünslerInnen, Kulturvereinen
und VeranstalterInnen eine Plattform zu
bieten, damit sie sich professionell
präsentieren können und regelmäßig in
Dialog treten können. Obwohl das Projekt
erst wenige Monate läuft, gibt es bereits
jetzt große Erfolge zu verzeichnen. Denn:
es sind bereits mehr als 150 KünstlerInnen
und Gemeinden, die sich der
KUNSTZONE angeschlossen haben und
es werden jeden Tag mehr. „Ziel ist es, in
fünf Jahren einen Kulturverein ähnlich den
Tourismusvereinen zu haben,“ so Hutter.
Eins ist gewiss: Für Künstler und
Kulturinteressierte ist dieses Projekt eine
einmalige Gelegenheit, die Region und ihre
kulturelle Landschaft mitzugestalten,
Visionen zu entwickeln und in den nächsten
Jahren gemeinsam mit dem Land
Steiermark umzusetzen.
Weitere Infos: www.kunstzone-joglland.at

      „Spafudler“                       „Voxisten“ Narnhofer Maria

Bild oben:
Tösch Alois
Bild links:
Reitbauer
Hans



8    NORDOSTSTEIRISCHER HEIMATBLICK        Ausgabe 5/2010

Christian Faul
0664/15 20 299
LAbg. Siegfried Tromaier
0664/61 54 299
BGF Bgm. Thomas Heim
0664/83 04 377

Christian
Faul
SPÖ-Bezirks-
obmann
Birkfelder Straße 22
8160   W e i z
03172/24 30

Fax DW 13, 0664 /15 20 299
christian.faul@spoe.at

Im Zuge der Diskussionen, die
Sie alle in den Zeitungen und
den anderen Medien mitverfolgt
haben, habe ich mich ent-
schlossen, mein National-
ratsmandat in jüngere Hände zu
legen. Ich weiß, wir haben mit
Mag. Michael Schickhofer einen
neuen Nationalrat, der diese
Funktion in den Bezirken Weiz
und Hartberg zu 100 % und
darüber hinaus ausfüllen wird.
Mein persönlicher Entschluss ist
mir deshalb nicht schwer
gefallen, weil ich in Mag.
Michael Schickhofer immer
meinen Nachfolger, auf den ich
auch sehr stolz bin, gesehen
habe.
Ich bleibe Bezirksparteiobmann
der SPÖ und werde mich in
dieser Funktion wie bisher um
Ihre persönlichen Anliegen
kümmern, das heißt, ich bin nach
wie vor für jede/jeden von Ihnen
da, wenn Sie mich brauchen.
Natürlich steht Ihnen mit mir wie
bisher mein Team zur Verfügung
und ich kann Sie nur weiterhin
ermuntern, uns zu kontaktieren.
Meinen Entschluss habe ich mit
unserem Landeshauptmann
Franz Voves, den ich auch für
seine menschliche Haltung mir
gegenüber sehr schätze,
abgesprochen. Ich kann Sie
somit nur umso dringlicher
aufrufen:
Wählen Sie am 26. September
unseren Landeshauptmann
Franz Voves!

Neuer Nationalrat in
der Oststeiermark

Ihr Christian Faul
SPÖ-Bezirksparteiobmann

Erwin
Gruber
Abgeordneter zum
Landtag
Bürgermeister der
Gemeinde Gasen
8616 Gasen 3

Erwin Gruber
0664/54 22 935
BGF u. Bgm. Hans Graf
0664/15 20 270
LAbg. Bernhard Ederer
0664/22 089 25

Tel. 03171/201-3, Fax DW 4
www.gasen.at, Kontakt: 03172/2414,
erwin.gruber@stvp.at

Franz Voves hat seine Chance gehabt
- er hat sie nicht genützt! Vieles ist
anders geworden, aber nicht besser.
Die SPÖ hat 2004 den Streit ins Land
gebracht, die Wortwahl von Voves ist
eines Landeshauptmannes nicht
würdig. Die SPÖ kann nicht
wirtschaften, viele Gemeindefinanz-
skandale und der Rückfall im
Wirtschaftsranking der Bundesländer
von Platz 1 auf 6 sind der Beweis.
Das Land steuert auf einen riesigen
Schuldenberg zu - heuer rund 850
Mio. Euro. Statt dringende Reformen
für mehr Verteilungs- und
Leistungsgerechtigkeit gibt es den Ruf
nach neuen Steuern auf Grund und
Boden, sowie an jene, die sich durch
Fleiß und Entbehrung ein Haus, eine
Eigentumswohnung, einen Betrieb
aufgebaut haben.
Dem gegenüber wird durch die
dubiose SPÖ Stiftung, ein sündhaft
teurer Wahlkampf finanziert. Das
Durchsetzungsvermögen in Wien ist
mangelhaft. Einmal wird der Koralm-
tunnel gebaut, einmal nicht. Einmal
werden Spitäler geschlossen, dann
wieder nicht. Der Handschlag zählt
nicht mehr.
Anders Hermann Schützenhöfer. Er
hat in Wien viel erreicht: 300 zusätz-
liche Polizisten, die Finanzierung des
LKH 2020 gesichert. Er ist in der
Steiermark mit seinem Team höchst
erfolgreich. 600 neue Lehrstellen im
Bereich „Green Jobs“, der Tourismus
ist eine Erfolgsgeschichte und in der
Forschungsquote sind wir die Nr. 1 in
der EU.
Schützenhöfer kämpft für leistungs-
fähige Gemeinden im ländlichen
Raum und für die Vollbeschäftigung.
Er hat Handschlagqualität und
Reformbereitschaft. Vor allem hat
Hermann Schützenhöfer aber
Führungsqualität, die unser Land in
der derzeitigen Situation dringend
braucht.
Geben wir ihm für die nächsten 5 Jahre
die Chance, die Stärken unseres
Landes und deren Menschen zu nützen
und wieder zur Nr. 1 zu werden. Das
ÖVP Team aus dem Bezirk Weiz will
ihn dabei unterstützen. Darum bitte
ich höflichst um Ihre Stimme bei der
Landtagswahl.

Entscheidung für
die Steiermark


